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PROJEKTDATENBOGEN LEADER-REGION MEER & MOOR  
zur Vorprüfung der Förderwürdigkeit von LEADER-Projekten  
in der 14. Sitzung der LAG Meer & Moor am 7.7.22 
 

 

Tabelle 1: Projektskizze 

Projekttitel Mountainbikeanlage am Ortsrand von Wunstorf 

Antragsteller 

  

Institution Stadt Wunstorf 

Rechtsform 
 öffentlicher Träger  sonstiger öffentlicher Träger 

 Verein, Verband, privat  privat mit Gewinnabsicht 

PLZ, Ort 31515 Wunstorf 

Web www.Wunstorf.de 

Beteiligte Partner - 

Projektinhalt 

Hintergrund: 

Die bisher im Stadtgebiet festzustellenden illegalen Rampenanlagen in den städtischen 

Wald- und Waldrandgebieten beeinträchtigen nicht nur Flora und Fauna sondern müs-

sen auch aus verkehrssicherungstechnischen Gründen regelmäßig durch den städti-

schen Bauhof entfernt werden.  

Durch die illegalen Strecken wird jedoch der Bedarf an öffentlichen Freizeitangeboten 

in der Natur für Jugendliche und junge Erwachsene deutlich. Da die Nachfrage nach 

Angeboten für den Mountainbike- und auch BMX-Sport in den letzten Jahren angestie-

gen ist, wird bereits in 2022 die Planung für den Standort der Mountainbikestrecke am 

nördlichen Ortsrand der Stadt begonnen. 

 

Geplante Maßnahme: 

Am nördlichen Ortsrand von Wunstorf soll angrenzend an einen bestehenden Spiel-

platz eine Mountainbikeanlage mit diversen Hügeln, Rampen und Strecken mit unter-

schiedlichen Anforderungen für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene entstehen.  

Es wurde bereits ein Unternehmen beauftragt, welches aktuell den Entwurf der Anlage 

erarbeitet. In einem ersten Bauabschnitt sollen nun folgende Bausteine umgesetzt wer-

den:  

- Vorarbeiten: Bodengutachten, Landschaftspflegerischer Begleitplan, Wegeverle-

gung, Gehölzarbeiten; 

- Streckenabschnitt 1 – Pump Track für Kinder und Anfänger; 

- Abgrenzung des Tracks zum vorhandenen Bolzplatz mittels eines kleinen be-

pflanzten Walls; 

In einem zweiten Bauabschnitt, welcher ab Mitte 2023 realisiert werden soll, werden 

weitere Bestandteile wie z.B. Streckenabschnitte 2 und 3 – Mountainbikestrecke durch 

den Wald und Sprungstrecke für Fortgeschrittene ergänzt. 

Die Planungen berücksichtigen eine Erweiterungsmöglichkeit die bei positiver Reso-

nanz in weiteren Bauabschnitten umgesetzt werden können.  

Das Gebiet wurde gewählt, da es sowohl mit dem Fahrrad als auch mit dem ÖPNV gut 

erreichbar und auch für einen PKW-Verkehr erschlossen ist, so dass das Angebot auch 

für die Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen der umliegenden Ortschaften 

gut erreichbar ist und genutzt werden kann.  
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Vorgesehen ist die aktive Einbeziehung von Kindern und Jugendlichen bei Planung 

und Umsetzung: beispielsweise durch die Gestaltung von Sitzmöglichkeiten, die Ge-

staltung und Bepflanzung des Walls. Im zweiten Abschnitt sollen die Hindernisse und 

Rampen in Zusammenarbeit mit den Kindern und Jugendlichen entstehen. Auch soll 

die Pflege und langfristige Sicherung durch die Nutzer*innen selbst erfolgen. Die Ver-

treter*innen der Stadt sind zu diesem Zweck im Gespräch mit Vertreter*innen von Ver-

einen, wie z.B. den Deisterfreunden e.V., welche Erfahrungen in der Einrichtung und 

dauerhaften Sicherung solcher Anlagen in Form von Einbindung der Nutzer*innen ha-

ben. 

Mehrwert LEADER 

Förderung von Aktionen bzw. späteren Ergebnissen, die bei einer Förderung über an-

dere Programme nicht zu erwarten wären: Die Beratung innerhalb der Gremien bzw. 

Arbeitsformate (z.B. LAG) führt zur Information über die Belange der Region; weiterge-

hende Abstimmungen können zu Kontakten mit potenziellen anderen Projektträgern 

führen. Konkreter Beitrag zur Umsetzung der Ziele des REK. 

Zeitplanung 
geplanter Projektbeginn: Herbst 2022 

geplanter Projektabschluss: Sommer 2023 

Zuordnung zu Hand-

lungsfeld und Förder-

tatbestand (lt. REK) 

Handlungsfeld I: Demografische Entwicklung, Daseinsvorsorge und Innenentwicklung 

REK, Seite: 69, 70 

Zuordnung zu Zielen 

des Regionalen Ent-

wicklungskonzepts 

(REK) 

Teilziel-Nr. Indikator geplante Anzahl  REK, 

Seite 

I.4.1: „Sportver-
eine und andere 
Träger von Sport-
angeboten vernet-
zen und bei der 
Entwicklung und 
Umsetzung be-
darfsgerechter und 
innovativer Sport- 
bzw. Gesundheits-
angebote (speziell: 
Senioren, Kinder 
und Jugend, Men-
schen mit Behin-
derung) unterstüt-
zen. (…)“ 

Sport- und Gesundheitsan-

gebot 

1 69 

I.7.1: „Erlebnis-, 

Freizeit-, Bildungs- 

und Kulturange-

bote für Kinder 

und Jugendliche 

sichern und be-

darfsgerechte, in-

novative Angebote 

entwickeln und 

umsetzen“ 

Angebot 

1 70 

II.2.1: „Rad- und 

Wanderangebote 

(…) und beglei-

tende Infrastruktur 

(…).“ 

realisierte Route / Angebot 

bzw. Infrastruktur 

1 75 
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Projektbewertung  

(s. Anlage)  

Mindestkriterien erfüllt (s. Tab.2):   ja                nein  

Ergebnis Qualitätsbewertung (s. Tab. 3), Anzahl Punkte: 24 

Projektfördersatz 

Basisfördersatz 

 jur. Person öffentl. Rechts, Basisfördersatz:     50 % 

 jur. Person privaten Rechts/gemeinn. Vereine:                              50 % 

 sonst. jur. Person privaten Rechts/ 

natürl. Personen/Personengesellschaft ohne Vorsteuerabzugsber.:  40 % 

 sonst. jur. Person privaten Rechts/ 

natürl. Personen/Personengesellschaft mit Vorsteuerabzugsber.:     20 % 

 + 10 % (9-17 Pkt.)   + 20 % (18-26 Pkt.)  + 30 % (größer/gleich 27 Pkt.) 

Gesamtfördersatz1: (von netto): 70 % 

Projektkosten 

Gesamtkosten (netto) 170.000, - €  

Gesamtkosten (brutto) 203.490, - € 

Mehrwertsteuer 33.490, 00 € 

Projektfinanzierung 

EU-Förderung  120.000, 00 €  

Eigenmittel 
83.490, 00 €  

(Werden in den kommunalen Haushalt eingestellt)  

Förderfähigkeit  

 Förderfähigkeit gemäß LEADER-Richtlinie Ziff. 2.1.1. 

 Förderfähigkeit gemäß LEADER-Richtlinie Ziff. 2.1.2. 

 Förderfähigkeit gemäß LEADER-Richtlinie Ziff. 2.1.3. 

Ergebnis LAG-Be-

schluss 

 Interessenkonflikte sind nicht gegeben  

 Interessenkonflikte sind gegeben: 2 

 mind. 50 % WISO-Partner          Ja:  15        Nein:   0            Enthaltungen:  1 

 
 

 
1 ermittelter Prozentsatz auf Basis von Tabelle 3 „Ermittlung Projektpunktzahl“ und Tabelle 4 „Berechnung zu erwartende Förderhöhe“ 


